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Nachrichten aus der Geschäftsstelle 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag (vormittags) 9.00 bis 12.00 
Donnerstag (nachmittags) 15.00 bis 18.30 

Kontakt Geschäftsstelle: 
Tel.: 0741 - 94990190 
Fax: 0741 – 94990193 
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-rottweil.de
Internet: www.tsv-rottweil.de 
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Vorwort 

Es tut sich was im Verein! 

Liebe Mitglieder und Freunde des TSV Rottweil, 

der Blick in die heute vorliegende Ausgabe unseres TSV aktuell zeigt, dass unser TSV Rottweil und 
die Verantwortlichen auch für diesen Sommer wieder ein umfassendes Angebot bereithalten. 

Den Auftakt machten bereits Willi Geissler und die Gruppe Breitensport in Zusammenarbeit mit 
der AOK. Die Veranstaltungen „Walk Dich fit mit 100.000 Schritten“ und der „AOK Radsonntag“. 
waren bereits ein voller Erfolg, entsprechen sie doch den sportlichen Trends. Die Werbung und die 
Unterstützung durch die AOK taten dabei ihr Übriges. 

Weiter geht es mit den Stadtmeisterschaften im Beach Volleyball im Rottweiler Freibad am 
3.7.2005. Die Gruppe um Oliver Stumpp konnte bis jetzt noch immer Sommerstimmung pur bei 
Urlaubsfeeling verbreiten.  

Zum vierten Mal richtet die Abteilung Leichtathletik am 9./10. Juli die Rottweiler Stadtmeister-
schaften im Mehrkampf aus. Am gleichen Tag sind auch die  12. Rottweiler Jedermanns Mehr-
kämpfe. Hier steht nicht nur der Sport, sondern vor allem auch die gute Laune im Vordergrund der 
im schönen Stadion veranstalteten Wettkämpfe. Bis jetzt hatte noch jeder der Teilnehmer seinen 
Spaß daran. 

Ein absoluter Höhepunkt sind schließlich die Württembergischen Leichtathletik-Meisterschaften 
der Junioren und Schüler W/M 15 am 23. und 24. Juli im Rottweiler Stadion. Ausrichter ist die Ab-
teilung Leichtathletik, unterstützt durch zahlreiche Mitglieder des TSV Rottweil. Das letzte Mal 
hatten wir die Meisterschaften im Jahre 1997 bei uns in Rottweil. Nachdem die Veranstaltung da-
mals ein voller Erfolg war, glauben wir fest daran, auch in diesem Jahr eine tolle Sportveranstal-
tung bieten zu können. Nachdem sich hierfür mehrere hundert Sportler angesagt haben, gibt es 
mit Sicherheit spannende Wettkämpfe zu sehen. Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt, weshalb jeder herzlich eingeladen ist, einmal vorbeizuschauen. Die Sportler, insbesondere 
diejenigen aus dem TSV Rottweil freuen sich über jeden Besucher der sie unterstützt und anfeuert. 

Im Spätsommer freuen wir uns auf das Stadtfest (10./11. Sept.). Unser Stand wird bis dahin den 
letzten Feinschliff erfahren haben und wir werden uns wieder um den bewährten Platz am Rat-
haus-Eck bewerben. Auch hier freuen wir uns über jeden Helfer. Ein Besuch an unserem Stand ist 
für jeden Stadtfestbesuch ein Muss. 

Es tut sich also was beim TSV Rottweil und es wird bestimmt ein super Sommer – ganz egal was 
uns das Wetter beschert.  

Allen Abteilungsleitern, Sportlern und sonstigen Helfern wünsche ich viel Erfolg bei ihren Aufga-
ben und freue mich schon jetzt über die nachfolgenden Berichte der Abteilungen. 

Viele Grüße 

Christof M. Burkard 
1. Vorsitzender
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T-Shirt Aktion TSV Rottweil 

Mein Herz schlägt für den TSV in blau. 

Für alle Sportler und Mitglieder bieten wir in einer 
einmaligen Aktion Sportshirts an. 

Es handelt sich hierbei um hervorragende 
Funktionsshirts mit V-Neck aus 100% Polyester. Laut 
Hersteller mit optimalem Tragekomfort, atmungsaktiv, 
schnell trocknend, maximaler Schweißtransport und 
minimale Feuchtigkeitsaufnahmen, Waben Optik, 
formstabil, knitterfrei mit Lycrakragen. 

Ein Spitzen Shirt, optimal für den Sport. 

Die Shirts gibt es nur in blau, mit unserem Vereinslogo 
(TSV Wappen) auf der linken Brust 

Bestellt werden kann das Funktionsshirt „normal“ 
(Größen S, M, L, XL, XXL, XXXL) oder/und das Damen Funktionsshirt (Größen XXS, XS, S, M, L, XL, 
XXL). 

Der Preis: Unglaubliche 12,- EUR !!! 

Wie komm´ ich an den Stoff: Die T-Shirt-Muster können im Training, sonst bei der Ge-
schäftsstelle oder nach Vereinbarung probiert werden. Bestel-
lung erfolgt dort, wo anprobiert wurde. Die Lieferung erfolgt 
ebenfalls dorthin, wo probiert wurde. 

Bis wann muss ich bestellt haben: Sommerferien-Beginn. 

 

Bernhard Schmidbauer erhält die Silberne Ehrennadel des WLSB 

Klaus Walter verleiht Bernhard 
Schmidbauer die Silberne Ehrennadel 
des WLSB. Er war Kassier vom TSV 
Rottweil von  1980 - 1987 und ist seit 
1985 Abteilungsleiter Gewichtheben. 
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Vorankündigung 

Süddeutsche Leichtathletik Meisterschaften am 23 und 24 Juli 
im Rottweiler Stadion 

Am 23. und 24 Juli 2005 richtet die Abteilung Leichtathletik des TSV Rottweil die Süddeutschen 
Leichtathletik Meisterschaften der Junioren/Juniorinnen, Schüler M15 / Schülerinnen W 15 und B-
Jugend Staffeln aus. 

Zu diesem sportlichen Großereignis laden wir alle Mitglieder des TSV Rottweil und selbstverständ-
lich alle Sportinteressierte herzlich ein. Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie den bereits be-
stehenden Zeitplan der einzelnen Wettkämpfe. 

 

Klaus Walter bei einer Vorbesprechung im Rahmen der Organisation der Süddeutschen Meisterschaften 
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Vorankündigung 
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Vorankündigung 

   

Zeitplan Samstag, 23. Juli 2005 
Junioren Juniorinnen Zeit M 15 W 15 

Stab E Weit VE 
Diskus VE 

11:00 Kugel VE 80 m Hü V 

  11:25 80 m Hü V  
 100 m Hü V 11:50   

110 m Hü V  12:05   
 400 m V 12:20   

400 m V  12:35   
 100 m V 12:50   

Weit VE  
 

 
 

13:00 Diskus VE 
Kugel VE 

100 m V  13:05   
 800 m ZE 13:30   

800 m V  13:45   
 100 m Hü E 14:00 Stab E  

110 m Hü E  14:10   
Hoch E  14:20  80 m Hü Z 

  14:30 80 m Hü Z  
 100 m Z 14:40   

100 m Z  14:50   
3 000 m Hi E 

Kugel VE 
 
 

15:00 Weit VE Diskus VE 

1 500 m V  15:15   
  15:30  2 000 m ZE 
  15:50 80 m Hü E  
  16:00  80 m Hü E 
 100 m E 16:10  Hoch E 

100 m E  16:20   
 400 m Hü ZE 16:30   

400 m Hü E  16:45   
Weit VE  Diskus VE 
Kugel VE 

17:00 300 m Hü ZE 
 

  17:20  300 m Hü ZE 
  17:50 3 000 m ZE  
 5 000 m E 18:10   

5 000 M E  18:35   
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Vorankündigung 

   

Zeitplan Sonntag, 24. Juli 2005 
Junioren Juniorinnen Zeit M 15 W 15 

10.000 m BG  5.000 m BG  09:30 3.000 m BG  3.000 m BG  
Drei VE Hoch E 

Hammer VE Speer VE 
10:00  Stab E 

  10:35  300 m ZE 
  10:55 300 m ZE  
 200 m V 11:15   

200 m V Drei V 
Speer VE 

 11:30  
Hammer VE 

  11:45  100 m V 
Stab E  12:00   

  12:05 100 m V  
  12:30 Hoch E  

  12:30 3 x 1000 mE 
männl. Jgd. B 

 

  12:45  3 x 800 m E 
weibl.   

 200 m E 
Drei VE 

13:00 Hammer VE Speer VE 

200 m E  13:10   
  13:20  100 m Z 
  13:30 100 m Z  
 400 m E 13:45   

400 m E  13:50   
  14:00  800 m ZE 

800 m E  14:15   
  14:20 1 000 m ZE  

Drei VE  Hammer VE 14:30 
Speer VE 

 

  14:35  100 m E 
  14:40 100 m E  
 4 x 100 m ZE 14:50   

4 x 100 m ZE  15:00   
 1 500 m E 15:10   

1 500 m E  15:20   
  15:30  4 x 100 m ZE 
  15:40 4 x 100 m ZE  

4 x 400 m ZE  15:50   
Klaus Walter 

 

12 



Volleyball 

Rottweiler Youngsters mit Wildcard auf Platz 4 - Routine zahlt sich aus 

Im Rottweiler B-Turnier im Rahmen des LBS-Beach Cups 2005 schnitten die Rottweiler Athleten 
unterschiedlich ab. 

Erstmals seit einigen Jahren wurde im Herrenfeld ein B-Turnier ausgerichtet. Im Vergleich zur bis-
herigen C-Variante ist das Niveau dadurch etwas angehoben. So kamen diesmal auch Teams aus 
Stuttgart und Freiburg an den Start. Gespielt wurde im 16er Baum, als Doppel-KO, d.h. spätestens 
nach zwei Niederlagen ist man ausgeschieden. Nachdem die beiden Rottweiler Teams Robin 
Sorg/Wendelin Haag und Sebi Mayer/Hendrik Haag ihr Auftaktspiel verloren, hieß, mussten Sie im 
"Loserpool" ihr weiteres Glück versuchen. Dort musste sich allerdings Sorg/Haag dem Team Till Von 
Au/Caspar Ohnmacht (ehem. TSV Rottweil) geschlagen geben. Team Mayer/Haag erging dem glei-
chen Schicksal und unterlag dem Team Armbruster/Märkle (TSV Betzingen). Beide Teams landeten 
somit auf Rang 13. 

So hatte Rottweil nur noch einen Eisen im Feuer: Team Markus Weber/Simon Hauser. Kurzfristig 
mit einer Wildcard noch ins Turnier nachgerückt, nutzte das von Trainer Oliver Stumpp neu for-
mierte Team seine Chance und gewannen nicht nur das Auftaktspiel gegen den Ex-Rottweiler Cas-
par Ohnmacht, sondern noch die beiden nächsten Winner-Rundenspiele gegen Teams aus Esslin-
gen und Tübingen. Leider konnten die Rottweiler ihren starken Auftritt aus dem dritten Spiel nicht 
mit in das Halbfinale übertragen. Gegen Richter/Fischer (Sigmaringen/Konstanz) wurden zu viele 
Flüchtigkeitsfehler gemacht, zu genau wollte man die Bälle platzieren und landete ein um's andere 
Mal im aus. Im anschließenden Spiel um Platz 3 trafen alte Bekannte aufeinander. So sahen sich 
Weber/Hauser nun den beiden ehem. TSVlern Philipp Sorg (jetzt Verbandsliga in Rüppur) und Jörg 
Binder (2. Bundesliga in Freiburg) gegenüber. wohl etwas enttäuscht von der Halbfinalniederlage 
konnten die Lokalmatadore auch dieses Spiel nicht mehr für sich entscheiden und landeten somit 
auf einem trotzdem sehr guten Platz 4. 

Im Finale trafen die Stuttgarter Wiese/Müller (TSV Allianz Stuttgart) auf das Team Richter/ Fischer. 
In einem spannenden Finale schlugen holten sich die Stuttgarter schließlich den Turniersieg und 
wertvolle Punkte für die Rangliste. 

Damit wurden die ersten vier Plätze wieder einmal der Reihenfolge des durchschnittlichen Alters 
der Teams vergeben. Routine zahlt sich beim Beachvolleyball also noch mehr als in der Halle aus. 

Bei den Damen war nur eine Rottweiler Beteiligung am Start. Julia Schell mit Diana Markulin (jetzt 
TSV Emmendingen). Im 12er Feld des Damen B Turniers wurde mit Gruppenspielen begonnen. 
Durch das sehr gute Niveau - vor allem in der Feldabwehr - kamen sehr schöne und ungewöhnlich 
lange Spielzüge zu stande. Durch Teams aus Litzelstetten und Willhelmsdorf waren auch Spielerin-
nen mit Regionalliga Erfahrung am Start. Aufopfernd versuchten die Rottweiler mitzuhalten, 
konnten aber schließlich nicht gewinnen und landeten auf Platz 9. 

Die letztjährigen Gewinnerinnen Steffi Neubrand/Katrin Hepp schafften es auch diesmal wieder 
ins Finale und trafen dort auf das Team Anja Jerkan/Bianka Rößler. Ein spannendes und attraktives 
Match entschieden Neubrand/Hepp im Tiebreak erneut für sich und konnten erneut die volle 
Punktzahl aus Rottweil mitnehmen. 
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Volleyball 

 

Markus Weber (TSV Rottweil) beim Angriff am Netz gegen Michael Heuckeroth (TSV Esslingen) 
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Volleyball 

Alles in allem war an diesem Wochenende wieder tolles Beachvolleyball geboten. Diese attraktive-
re Sportart kann auch zu festen Trainingszeiten beim TSV Rottweil ausgeübt werden. Trainingszei-
ten und das Video zum LBS-Beach-Cup 2005 gibt es unter www.tsv-rottweil.de. 

Nichtsdestotrotz laufen schon wieder die organisatorischen Vorbereitungen für die kommende 
Hallensaison. Nach dem Rückzug der Damenmannschaft wird eine weibliche A-Jugend an den 
Start gehen, für die händeringend noch ein Trainer gesucht wird. Interessenten wenden sich bitte 
an Oliver Stumpp (Tel. 0741/49140). 

Bei den Herren und männlichen Jugend bleibt alles beim alten. Die Herren streben diese Saison mit 
Rückkehrer Markus Weber und Achim Sorg (Mittelblock für Robin) nach einem dritten Tabellen-
platz in der vergangenen Saison nach Platz 2 (Relegation zur Landesliga). Die männliche A-Jugend 
will ihren vierten Platz beim württembergischen Jugendpokal in jedem Fall verbessern. Zusätzlich 
sollen wieder ein bis zwei A-Jugendspieler in der Herrenmannschaft integriert werden. 

Weiter gibt es Überlegungen erstmals eine gemischte D-
Midi Mannschaft (Jahrgang 1992 und jünger) ab Januar 
2006 am Spielbetrieb teilnehmen zulassen. Diese 
Übungsgruppe trainiert im Rahmen einer Kooperation 
mit dem SV Lauffen. 

Ralf Estermann & Oliver Stumpp 
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Leichtathletik 

Trainingslager, viele schöne Erfolge und eine Großveranstaltung 

Die Freiluftsaison ist wieder voll im Gange und unsere Athletinnen und Athleten sind inzwischen 
praktisch an jedem Wochenende irgendwo bei Wettkämpfen aktiv. Dabei stellen sich auch immer 
wieder schöne Erfolge ein. 

Drei erste Plätze gab es am 6.3. in Geislingen beim Hallenmeeting für Isabell Wilsch (Kugelstoßen), 
Stefanie Drobny und Fabian Walz (beide im Hochsprung). 

Bei den Württembergischen Waldlaufmeisterschaften am 20. März erreichten die TSV-ler mit Hel-
mut Rapp- Georgius Drandarakis- Dieter Hirth als Mannschaft in der Klasse M50/55 in Flein den 
1.Platz in 1.23:22,8 Std. Ebenfalls Meister wurde dort Manuel Groß bei den Schülern M 14. 

Am gleichen Tag gab es in Pfullingen bei den Württembergischen Winterwurfmeisterschaften für 
Tanja Riedlinger den Silberplatz im Speerwerfen und einem vierten Platz im Diskuswurf. Ihre Weite 
von 28,48m im Speerwurf konnte die Siegerin aus Tailfingen noch im sechsten Durchgang um ei-
nen guten halben Meter übertreffen. 

Danach ging’s dann für die erste Gruppe ins Trainingslager nach Bellaria in der Provinz Rimini, Ita-
lien, wo eine Gruppe von etwa 16 Athleten mit einigen unserer Trainer „aktive Osterferien“ ver-
brachten. Das von Evelyn Roth gut organisierte Trainingslager kam sehr gut an. Bedingt durch den 
hartnäckigen Winter war allen Beteiligten nach einer langen Hallenvorbereitung deutlich anzu-
merken, dass Leichtathletik überwiegend im Freien stattfindet und man sich an der frischen Luft 
sichtlich wohler fühlt. So wurde unter dem Betreuerstab Leo Müller, Thomas Güntert, Wolfgang 
Riedlinger und Evelyn Roth  die Kondition verbessert, an den verschiedenen leichtathletischen Dis-

ziplinen gearbeitet und Feinabstimmungen 
vorgenommen. Aber auch Kultur, Erholung 
und Freizeit kamen nicht zu kurz. Ein 
Ausflug in die alte Stadt Santarcangelo 
stand ebenso auf dem Programm wie 
Sonnenbaden und Volleyballspielen an dem 
noch menschenleeren Strand. 
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Leichtathletik 

 

Teilnehmer am Trainingslager in den Osternferien (Foto: Wolfgang Riedlinger) 

 

Koordinationsübungen im italienischen Stadion (Foto: Wolfgang Riedlinger) 

Dieses Arbeiten zeigte dann bei den Bezirks- bzw. Regionalmeisterschaften zum Beispiel durch den 
Sieg von Tanja Riedlinger im Siebenkampf und den ersten Platz der Siebenkampfmannschaft mit 
Tanja Riedlinger, Lea Kraus und Evelyn Gaus den ersten Erfolg. Britta Steffens sicherte sich sowohl 
im Vier- als auch im Siebenkampf jeweils den ersten Platz und wurde Regionalmeisterin der weib-
lichen Jugend B. 
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Leichtathletik 

Was die eine Gruppe über Ostern absolviert hatte, erledigte eine zweite Gruppe dann an Pfingsten: 
das von Bernd Müller organisierte Trainigslager 2 in Igea Marine (ebenfalls Italien). Auch die dabei 
teilnehmenden jungen Athletinnen und Athleten brachten ihre Kondition und Koordination ein 
ganzes Stück nach vorne. 

 

Der Start will gelernt sein. (Foto: Bernd Müller) 
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Leichtathletik 

 

Auch lockeres Laufen gehört dazu. (Foto: Bernd Müller) 

Bei den Bezirksmeisterschaften im Mehrkampf am 19.Juni in Sulz zeigten auch die etwas jüngeren, 
was sie drauf haben. So belegte in der Klasse W12 Marina Döttling den zweiten Platz und Luci Ana 
Peters wurde in der W10 Dritte. 

Viele erste Plätze gab es eine Woche später bei den Bezirksmeisterschaften in Tailfingen. Meister 
wurden: Manuel Groß über 1000m in 2:51,42 (M14), Marina Döttling im Hochsprung über 1,33 
(W12), Sabrina von Au über 75m in 10,45s (W13), die 100m-Staffel mit Maike Schuler, Tanja Ried-
linger Kathrin Bucher und Anna Hölle in 52,58s (Schülerinnen A), Maike Schuler über 800m in 
2:30,14 (W14), Stefanie Drobny im Hochsprung über 1,49 (W14), und Tanja Riedlinger im Kugel-
stoßen mit 9,52m (W14) 

Eine ganz andere Klasse ging in Köngen am 25. und 26. Juni an den Start: unsere Senioren. Und 
was bei den Württembergischen Seniorenmeisterschaften dabei heraus kam kann sich mehr als 
sehen lassen. Einen hervorragenden ersten Platz und damit den Meistertitel sicherte sich Thomas 
Güntert über 200m in 24,77s in der Altersklasse M45 und holte sich auch gleich noch die Silber-
medaille im 100m-Sprint mit 12,24s. Auch Alexander Wirth war gestartet und errang mit nur ei-
nem gültigen Versuch noch den vierten Platz im Weitsprung. 

Am gleichen Datum waren die Mehrkämpferinnen in Friedrichshafen bei den Baden-
Württembergischen Mehrkampfmeisterschaften der B-Jugend aktiv. Wenn es auch im Vierkampf 
nicht ganz nach oben gereicht hat und sie mit ihrem dritten Platz ca. 80 Punkte hinter der Siege-
rin lag, so drehte Britta Steffens am zweiten Tag den Spieß um und gewann den Siebenkampf mit 
gut 150 Punkten Vorsprung. 

19 



Leichtathletik 

Das alles sind sehr schöne Erfolge, leider mussten wir auch einen nicht ganz so schönen Punkt bei 
unserer Jahresversammlung behandeln. Nachdem im letzten Jahr Raymund Holzer aus privaten 
Gründen den Abteilungsleiterposten niederlegen musste – ein besonderes Dankeschön an dieser 
Stelle nochmals an Raymund für seine sehr gute Arbeit in der Abteilung - fand sich in der Ver-
sammlung niemand, der sich für dieses Amt zur Verfügung stellte. Als sich sonst alle Verantwortli-
chen zur Wiederwahl stellten und in ihren Positionen bei den Wahlen bestätigt wurden war sich 
die Versammlung einig, dass das jetzige Gremium auch so ordentlich für ein Jahr weiterarbeiten 
kann. Für das nächste Jahr muss sich hier allerdings eine Lösung finden. 

Als nächstes stehen nun die Süddeutschen Juniorenmeisterschaften direkt vor der Tür. Am Wo-
chenende 23. / 24. Juli werden dazu viele Athletinnen und Athleten aus neun Bundesländern im 
Stadion erwartet. Das Organisationsteam unter Führung von Klaus Walter hat seit November letz-
ten Jahres diese Großveranstaltung vorbereitet und hofft nun noch auf so tolles Wetter wie 1997, 
als diese Meisterschaft auch in Rottweil stattfand. Fast 200 Kampfrichter und Helfer werden dabei 
im Einsatz sein, an dieser Stelle schon einmal ein herzliches Dankeschön an alle, die sich zur Mit-
hilfe bereit erklärt haben. Auch einige unserer Athleten werden an den Wettkämpfen teilnehmen. 
Natürlich sind auch Zuschauer herzlich willkommen und eingeladen, sich die Wettkämpfe an den 
beiden Tagen anzuschauen und diesem großen Ereignis beizuwohnen. 

Wer sich genauer informieren möchte: auf der Internetseite der Leichtathleten gibt es aktuelle 
Informationen unter www.tsv-leichtathletik.de. 

Ulrich Hertkorn 
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Baseball 

Bericht der Abt. Baseball 

Die Baseballsaison 2005 der Juniorenmannschaft der Rottweil Sharks ist fast vorbei. In diesem Jahr 
hatte die junge Mannschaft u.a. mit  Stuttgart, Aalen und Gammertingen starke Konkurrenz in der 
Landesliga des Baden-württembergischen Baseball und Softballverbands. Die unerfahrene, neu 
formierte Mannschaft der Sharks konnte sich jedoch in kaum einem Spiel durchsetzten gegen die 
nominell stärkeren Gegner. Jedoch ist eine klar positive Tendenz erkennbar, denn man steigerte die 
Leistung kontinuierlich während der Runde und man konnte auch Erfolge verbuchen. Dies ist u.a. 
die Folge des sehr engagierten Trainingsbesuchs und der Begeisterung für den Sport Baseball an 
sich, die sich am Trainingsinteresse  vieler Neulinge widerspiegelt. 

    Im September fangen die Pokalspiele an und man versucht natürlich hier an die guten Leistun-
gen vom Ende der Saison anzuknüpfen. Man kann schon sicher sein, dass attraktive Gegner auf die 
„jungen Haie“ warten werden. Das Ziel der Sharks ist es selbstverständlich im KO-System so weit 
wie möglich zu kommen. 

     Um den Trainingsbesuch noch 
zu steigern und das Interesse am 
Sport Baseball weiter zu wecken, 
bieten die Sharks, wie im letzten 
Jahr, im Rahmen des 
Ferienzaubers ein 
Schnuppertraining an. Am 
19.August können Kinder und 
Jugendliche im Alter zwischen 8 
und 19 Jahren Baseball 
ausprobieren.  

Wer sonst noch Interesse an 
Baseball hat, oder schon immer 
mal die amerikanische 
Kultsportart genauer kennen 
lernen wollte, der ist herzlich 
eingeladen zu unseren 
Trainingseinheiten am Stadi-
onnebenplatz 5. 

Genaue Trainingszeiten und 
Informationen gibt’s auf unserer 
Homepage: www.rottweil-
sharks.de

Die Sharks freuen sich auf Dich! 

Marc Steinhilber 
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Breitensport 

Wo sind die Männer? 

Der Breitensport im TSV bietet ein großes Spektrum an sportlicher Betätigung: Laufen, Walking, 
Nordic Walking, Rad fahren und Gymnastik. 

Durchschnittlich nutzen jede Woche zwischen 100 und 150 Personen diese Angebote. Der TSV 
spricht damit eine breite Bevölkerungsschicht an, wobei der Schwerpunkt im Alter doch etwas dif-
feriert. 

Das peppige Gymnastikprogramm fit mix spricht im Wesentlichen die Altersgruppe ab 35 (Durch-
schnitt 38 Jahre) an, beim Lauftreff liegt der Altersschwerpunkt zwischen 45 (weiblich) und 54 
(männlich). Und beim Walkingtreff bringen es die Damen im Mittel auf  53 Jahre. Bei dieser Er-
wachsenenschicht dürfte also jedermann angesprochen sein. 

Jedermann? 

Ein Blick auf die Geschlechterverteilung zeigt interessante Aspekte: 

Während beim Lauftreff und auch beim Radtreff Männlein und Weiblein in etwa ausgeglichen 
sind (Ausnahme Rennradgruppe), sieht es beim Walking schon anders aus. Hier sind die Damen klar 
in der Überzahl und auch beim neuen Nordic Walking Treff können die Männer bereits „Arten-
schutz“ beanspruchen. Offensichtlich hat hier das starke Geschlecht den neuen Trend zur Verbes-
serung der Gesundheit und Stärkung der Fitness klar verschlafen. 

Dabei bietet gerade Nordic Walking ein großes Spektrum das Herz und den Kreislauf so richtig in 
Schwung zu bringen – wenn man(n) will. Power pur. Wenn gewünscht, dann gebe ich gerne mal 
eine knackige Kostprobe (Puls 180 garantiert). Dass sich bei der fit mix Gymnastik sehr wenig 
Männer angesprochen fühlen liegt in der Natur der Sache. Die dort geforderten Bewegungsabläu-
fe sind für viele Männergehirne blanker Stress. 

Fazit: Frauen sind wesentlich gesundheits- und körperbewusster und haben in punkto Fitness auf 
der Überholspur viele Männer hinter sich gelassen. Und damit haben manche Männer ein Problem. 

Wilfried Geißler 

Rad fahren wird belohnt 

Besonders im Sommer ist Rad fahren eine interessante Freizeitbeschäftigung. Und wie die Erfah-
rung beim AOK-Radtreff zeigt, kann damit jedes Alter angesprochen werden. Der Vorteil liegt klar 
auf der Hand, denn der Radsport: 

• ist praktisch von der eigenen Haustüre an durchführbar  

• ermöglicht ein wirkungsvolles Herz- und Kreislauftraining  

• verbessert aktiv die Gesundheit durch Abhärtung  

• hilft Gewichtsprobleme besser in den Griff zu bekommen  

• macht riesig Spaß am besten in der Gruppe  

• und bietet ein besonderes Landschaftserlebnis  
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Gerade das Landschaftserlebnis kann man nicht nur sehen, sondern auch hören (z.B. Vogelgezwit-
scher), fühlen (z.B. Wärme, Kälte, Wind, Anstrengung) und auch riechen (z.B. Blütenduft oder eine 
frisch gedüngte Wiese). Deshalb gilt ja auch bei uns das Motto: Komm zum Radtreff und wir zei-
gen Dir Deine Heimat. 

Jeden Montag bietet sich - auch in den Ferien - die Möglichkeit ab 17.30 Uhr bei der Deutschen 
Telekom in die Pedale zu steigen. Und eine passende Leistungsgruppe ist sicher dabei: 

• Die Freizeitgruppe unter Leitung von Sonja Bühl fährt in zweieinhalb Stunden rund 30 Kilo-
meter 

• Die Aktivengruppe mit Bernhard Bühl kann es auf vierzig Kilometer bringen und 

• bei der Rennradgruppe, die Wilfried Geißler leitet, sind sechzig (bergige!) Kilometer möglich 

Das Salz an der Suppe eines regelmäßigen Trainings ist dann aber der Besuch von Radtouristik-
fahrten, wo ganz ohne Leistungsdruck fremde Gegenden kennen gelernt werden. 

Ein besonderes Angebot ist dabei die Appenzeller Rundfahrt, wo es in der Schweiz überwiegend 
auf kleineren Nebenstraßen rund um das Säntismassiv geht. Die Länge liegt zwischen 65 und 170 
Kilometer. Und für die Rennradgruppe ist dieses Angebot die landschaftlich schönste Tour über-
haupt. Es ist eine Gegend wie in der Modelleisenbahn. Entsprechend stark ist dort jedes Jahr der 
TSV Rottweil vertreten. Doch dieses Mal kam eine besondere Überraschung dazu: Als zweitgrößte 
Gruppe bekam das Team ein ganzes Rad herrlichen Appenzeller Käse. 

 

Ein Teil der Gruppe bei der Appenzeller Rundfahrt. Vorne von links die Gruppenleiter Bernhard Bühl (Aktiven-
gruppe), Sonja Bühl (Freizeitgruppe) und Wilfried Geißler Rennradgruppe. (Foto: Melchiorre) 

Wilfried Geißler 
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Spanien in der Sommerpause --- immer eine Reise wert 

Nach erfolgreichem Saisonabschluss nutzten einige Unentwegte der Rottweil Werewolves die be-
ginnende Sommerpause und fuhren zum schon legendären internationalen Turnier nach Mal-
grat/Spanien, bei dem die Rottweiler schon öfter zu Gast waren. Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der einen Augenzeugenbericht. Leider stehen keine Beweisfotos zur Verfügung, da während des 
Aufenthalts die Kamera mit sämtlichem Material gestohlen wurde. Im folgenden also nur die 
schriftliche Ausführung. 

Malgrat 2005 - Internationales Basketballturnier -     14.05.-21.05.2005 

Wie alles begann.... 

Samstag, 14.05.2005 - 5.45 Uhr (fast Mitten in der Nacht für viele von uns), so begann unser Aus-
flug in Richtung Spanien bzw. Malgrat. AMG-Parkplatz war unser Treffpunkt, von dort aus fuhren 
wir mit Joe (Mr. Touri ) und Moni´s Schwesterchen in Richtung Flughafen. 

Mit dabei diesmal: Karim ( der Mann mit den tausend Trikots..), Dennis G. (auch Günni genannt), 
Paul ( Mr. Dunkingmaster ), Beni( Triple B ), Alex (Mr. Flava) und Captain Carlos . 

Zur Unterstützung waren auch die beiden Mädels dabei, Moni (die Liebe nette von nebenan) und 
Tamar (die Armenische Schönheit). Sie unterstützen jeden einzelnen von uns und filmten einige 
wichtige Basketballaktionen, sowie andere ganz interessante Dinge, worüber man immer wieder 
lachen könnte..... 

Wie auch in vergangenen Jahren waren wir im Maripins- Hotel untergebracht. Superhotel, mit 
toller Sicht aus dem Balkon zum Strand. 

Der erste Abend in Malgrat war der absolute Hammer. Mitten unter jubelnden F.C. Barcelona An-
hängern (an dem Abend Fußballmeister geworden) waren wir, TSV Rottweil, vertreten. 

Wir erlebten eine super Stimmung bereits seit frühen Abendsstunden vom Hotel aus. Gegen später 
gingen wir aus dem Hotel und machten da weiter, wo wir zuvor im Hotel ( sehr viel getrun-
ken...)angefangen hatten. Unser Weg (leicht wackelig, im Zick-zack Gang) führte diesmal nicht 
nach Rom, sondern ins QK (beste Disco in Malgrat). Party pur und eine Menge coole Leute, darun-
ter auch ne Menge Basketballer, die den Abend zum Partyparadies machten. 

Unser erstes Spiel fand am darauf folgenden Tag bereits um 13 Uhr statt (viel zu früh um ausge-
schlafen zu sein). Viele von uns hatten nur ein paar Stunden geschlafen und schmeckten leicht 
den Geruch von verschiedenen alkoholischen Getränken, die wir den Abend zuvor intus hatten. 
Trotz nicht gerade körperlicher und mentaler Fitness machten wir ganz gutes Spiel. Dieses verloren 
wir gegen Jungingen ( Bezirksligisten aus Baden-Württemberg) mit einem Punkt Differenz. Die 
Konzentration war zum letzten Viertel einfach nicht mehr da. Zwar führten wir fast das ganze 
Spiel über mit 4-8 Punkte, doch am Ende ließen die Kräfte nach und wir mussten uns unglücklich 
den Jungingern geschlagen geben. 

Das zweite Spiel fand am gleichen Tag abends um 21 Uhr statt. Zu unserem Unglück  

mußten wir gegen eine sehr erfahrene und körperlich überlegene ungarische Mannschaft antre-
ten. Zu Anfang hielten wir trotz großer Ermüdung in den Beinen und vor allem in unseren Köpfen 
(nach 8 Stunden Pause dazwischen ) ganz gut mit. Doch wir konnten das Tempo ab den 2. Viertel 
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nicht weiter halten. Die ungarischen Center hatten leichtes Spiel unterm Korb, was wir einfach 
nicht in den Griff bekamen. Zwischendurch testen wir das ungarische - deutsche Verhältnis, mit 
viel Kampf und etwas Furie ,was unseren Freunden aus Ungarn gar nicht gefiel . Dadurch fühlten 
sich die Ungarn unfair durch die Schiedsrichter behandelt. Sie gewannen trotz großer Aufregung 
das Spiel hoch (mit 20 Punkten) und somit wurden unsere Chancen zu einem evtl. Weiterkommen 
zunichte gemacht. 

Wir ließen uns durch die verlorenen Spiele nicht den Mut und die Partyfreude vermiesen und 
machten einfach nur weiter wie bisher.  

Wir verbrachten tolle Abende, ob im Waikiki (weltberühmte Literbar in Malgrat-einfach nur zum 
wegschiessen) oder im QK (Tanzen und Spaß haben bis der Arzt kommt..). Wir lernten Basketballer 
aus ganz Deutschland kennen, u.a. Staufen ( Badener-Gegend ), Salzgitter, unsere Nachbarn aus 
Villingen ( die wir bereits kannten..) und andere. 

Das letzte Spiel wurde zur Krönung für bis zu dem Tage tolle erlebte Zeiten, mit viel Alkohol, Party, 
chillige Abende, viel Tanz und eine Menge Spaß.  

Unser Gegner, Kickz - München 2(auch bekannt für seine Sportartikel ). Nun wollten wir es endlich 
wissen. Wir machten von Anfang an viel Druck in der Defense und setzten unseren besten Mann, 
unser Dunkingmaster Paule immer wieder ein. Unsere Trefferquote war zwar nicht berauschend, 
aber dafür wurden die wichtigen Punkte verwandelt. Zu einem richtigen guten Spiel gehört auch 
ein krönender Abschluß. Mr. Dunkingmaster machte seinen Namen Ehre und stopfte das Leder 
kurz vor Schluß mitten ins Herz der Münchener. 

Wir gewannen kurz danach das Spiel mit 4 Punkten und freuten uns noch mehr, endlich mal einer 
unserer Ziele erreicht zu haben. 

An den darauffolgenden Tagen konnten wir nun etwas zur Ruhe kommen und schauten uns die 
Halbfinal - sowie auch die Finalspiele der Damen und Herren an und stellten fest, daß der Weg zu 
den Topteams sehr hart und lange ist. 

Wir sahen einige Topaktionen, wie 360 Dunk oder Block während einem Dunkversuch, einfach un-
glaublich wie die Sprungkraft bestimmter Spieler war (z.B. die Nr. 13 aus der französischen Ile de 
France - Mannschaft).  

Das Finalspiel der Herren bestritt die Heimmannschaft aus Malgrat de Mar und KICKZ - München 
1. Die Münchener konnten nur kurz mithalten, später setzte sich doch die Routine, spielerische 
Überlegenheit sowie das Spielverständnis der Spanier durch. Die Spanier aus Malgrat gewannen 
das Spiel hoch und wurden wie auch im vergangenen Jahr Sieger des Turniers. 

Für uns alle war das zwar kein richtig erfolgreiches Turnier, doch wie auch in vergangenen Jahren 
hat für uns nur der Spaß und die Party gezählt. Unsere Mannschaft bestand aus  

Jugend- und  Herrenspielern. Die Mischung war zwar echt gut, doch um in so einem Turnier er-
folgreich bestehen zu können, muß man mit der richtigen kompletten Mannschaft antreten. 

Wir hatten alle eine Menge Spaß und erlebten 7 tolle Tage in Malgrat de Mar. 

Für die, die Zuhause geblieben sind würde ich empfehlen das nächste mal mitzugehen, es lohnt 
sich auf jeden Fall, Ihr werdet tolle Tage erleben und eine Menge Spaß haben... 

25 



Basketball 

Captain Carlos M. 

Nachfolgend noch die nach der Sommerpause neue Einteilung der Ligen. Wie schon so oft werden 
die Rottweiler hin- und hergeworfen. Dieses Mal trifft es die zweite Mannschaft, die in den unge-
liebten Bezirk der Kreisliga West mit TV Rottenburg 2, TV Derendingen 3, TSV Weilheim, Spvgg 
Mössingen und TSV Ebingen 2 eingeteilt wurde. 

In der Bezirksliga trifft die erste Mannschaft auf KKK Haiterbach (Aufsteiger), TUS Metzingen (Ab-
steiger), TV Rottenburg, SV 03 Tübingen 3, TV Konstanz 2, SV Böblingen 2, VFL Sindelfingen, KGJ 
Schwenningen 2 und KGJ Schwenningen 3 (Aufsteiger). 

Bevor im September die neue Saison beginnt werden noch einige Streetballabende folgen. Außer-
dem veranstalten die Basketballer wieder ein Camp während des Rottweiler Ferienzaubers um 
neue Talente zu sichten und die Jugendarbeit in allen Bereichen voranzubringen. Infos stehen in 
der Ferienzauberbroschüre. 

Swen Zimmermann  
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HSG Vollversammlung 28.04.2005  

HSG Rottweil stellt zehn Jugendmannschaften 

Die Bezirksliga-Handballmannschaft der HSG Rottweil hat nach einer durchwachsenen Vorrunde 
in der Endphase der Rückrunde durch eine Leistungssteigerung im letzten Spiel mit einen klaren 
34:24-Sieg gegen den Tabellendritten TSV Frommern/Dürrwangen den achten Tabellenplatz und 
damit den Klassenerhalt erreicht. 

Dies stellte Claus Grimm, der Vorsitzende der HSG (Handballspielgemeinschaft), bei der Hauptver-
sammlung erfreut fest.  

Die zweite Mannschaft, in der etliche ältere Spieler der früheren Landesliga-Mannschaft stehen, 
hat nach dem Aufstieg vor zwei Jahren in die Bezirksklasse jetzt die Meisterschaft errungen. Da 
jedoch die erste Mannschaft in der Bezirksliga spielt, ist der Zweiten der Aufstieg verwehrt. Die 
Jungeseniorenmannschaft wurde hinter Abonnementsmeister HSG Albstadt und dem TV Weilstet-
ten Dritter. 

Die Frauenmannschaft feierte nach ihrem letztjährigen Abstieg aus der Bezirksliga den sofortigen 
Wiederaufstieg unter der aufopferungsvollen Leitung von Trainer Klaus Koch. Er regte an, dass die 
aktiven Mannschaften jeweils für eine Jugendmannschaft eine Patenschaft übernehmen, die bei 
eventuellen Engpässen helfend einspringt.  

Bei der Jugend bestätigten die Mannschaften den unverkennbaren Aufschwung in diesem Jahr, 
wenn es auch im weiblichen Bereich schwer ist, komplette Mannschaften zu stellen. Zehn Mann-
schaften nahmen bei der Jugend am Spielbetrieb teil und absolvierten an die 200 Spiele. Bis auf 
die D Jugend erreichten alle ersten HSG-Mannschaften in den Qualifikationsspielen die oberste 
Klasse im Bezirk. 

Die A-Jugend wurde unter ihrem Trainer Helder Neto Sechster, und die B-Jugend wurde unter Ralf 
Württemberger Vizemeister. Die C-Jugend wurde in einer sehr ausgeglichenen Klasse unter Bernd 
Weinmann ebenfalls Vizemeister. Die D-Jugend spielte unter Reiner Thoma in der Bezirksklasse 
und lieferte sich mit dem TV Talheim ein spannendes Rennen um die Meisterschaft. Beide Mann-
schaften wiesen am Schluss zwei Verlustpunkte auf, wobei die Rottweiler Mannschaft mit einem 
Tor im direkten Vergleich sich mit der Rolle des Vizemeisters abfinden musste. In der E-Jugend 
stellte die HSG zwei Mannschaften die dezentral trainiert werden. Beide spielten in der gleichen 
Staffel, wobei die Mannschaft von Trainer Jürgen Schneider mit 22:2 Punkten den ersten und die 
zweite Mannschaft von Volker Eisold und Rainer Nester den fünften Platz belegte. Bei der C-
Jugend spielte die zweite Mannschaft von Andreas Schlecht in der Kreisliga und wurde Sechster. 
Die zweite D-Jugendmannschaft von Peter Stofer wurde in der Kreisliga Fünfter. Die weibliche B-
Jugend unter Thomas Wörrle spielte in der Bezirksklasse und wurde Dritter. Die C-Jugend unter 
Karin Salowsky und Michaela Kurz startete in der Bezirksliga und wurden Fünfter.  

Im Gegensatz zum männlichen Bereich hat auch der Verband im Frauen- und Mädchenhandball 
schwindende Mannschaftszahlen. Jedoch empfahl Peter Stofer der HSG, nicht dem Trend des Ver-
bandes zu folgen, der im Verbandsspielbetrieb einfach von vier Staffeln eine streicht, sondern alle 
Anstrengungen zu unternehmen und die weiblichen Mitglieder zu animieren, sich in der Jugend-
arbeit einzubringen, um auch bei den Mädchen allen Jugendklassen eine Mannschaft aufstellen zu 
können. Schließlich steckt nur in der Jugend die Zukunft der Vereine.  
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Als Ausblick gab Claus Grimm bekannt, dass sowohl Jugendleiter Thomas Wörrle als auch sein 
Stellvertreter Frank Buchinger aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Verfügung stehen. Jedoch 
steht Wörrle als Trainer der weiblichen Jugend weiterhin zur Verfügung. Der Ausschuss wird sich 
um Ersatz bemühen. Alle Trainer stehen auch in der kommenden Runde zur Verfügung so dass die 
HSG mit Zuversicht in die neue Runde gehen kann.  

Ein weiteres Problem machen die Trainingszeiten, denn für im Beruf stehenden Menschen ist 17.30 
Uhr als Trainingsbeginn oft ein unüberwindliches Hindernis. Der Stadtverbandsvorsitzende für 
Sport, Manfred Trescher, berichtete, dass sich der Sportverband für die sportliche Nutzung nach 
der Renovierung der Stadionhalle für den nicht Geräte intensiven Sport einsetzen werde. Aber da 
stehen in der Verwaltung noch Diskussionen an. Was weiterhin fehlt ist ein sportlicher Koordina-
tor, der trotz aller Bemühungen nicht zu finden war. Deswegen kam der Vorschlag der auch ver-
folgt wird, dass sich die Trainer im Vierteljahresrhythmus treffen und die Marschroute abstecken.  

Claus Grimm gab auch bekannt, dass die beiden Bühlinger Volker Eisold und Danny Schwarz die 
dezentrale Trainerausbildung mit Erfolg abgelegt hätten. Weiter gab er die freudig aufgenommene 
Zusage des langjährigen und sehr erfolgreichen Jugendtrainers Edmund Schnell bekannt, der nach 
längerer Pause wieder einsteigt und ab 1. Juni immer donnerstags ab 16 Uhr eine Minihandball-
gruppe in der Bühlinger Halle aufbauen will. Helder Neto regte an, dass auch jetzt wieder Nach-
wuchsschiedsrichter gesucht werden, die jedoch bei ihren ersten Spielen einen Paten brauchen, da 
sollen erfahrene Spieler diese 
Patenschaft übernehmen. 

Peter Stofer 
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Trainingszeiten 

Baseball   Leiter: Steinhilber, Marc 0175-1831902 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
Junioren - Jugend Do 17:30-19:00 Platz 5 Wubs, Martin 

Steinhilber, Marc 
0170-2697067 
0175-1831902 

 Fr  16:30-18:00 Platz 5 Steinhilber, Marc 
Wubs, Martin 

0175-1831902 
0170-2697067 

      

Basketball   Leiter: Argiriu, Grigorios 0741-22026 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
U 16 weiblich/U 18 weiblich Mo 19:00-20:30 AMG Giacone, Vincenco 

Bauer, Marc 
0172-7678512 
0179-2298592 

U 20 weiblich Mo 20:30-22:00 AMG Giacone, Vincenco 
Bauer, Marc 

0172-7678512 
0179-2298592 

Herren 2 Mo 20:30-22:00 KSPH   
U 18 männlich 
Herren 1 / U 20 männlich 

Di 
Di 

17:30-19:00 
19:00-20:30 

KSPH Scheller, Michael 0170-8150460 
0170-8150460 

U 18 männlich 
U 18  weiblich/U 20 weiblich 
Herren 1 

Do 
Do 
DO 

17:30-18:45 
18:45-20:00 
20:00-22:00 

AMG Argiriu, Grigorios 
 
Scheller, Michael 

0174-2979149 
 
0170-8150460 

U 14 / 16 männlich evtl. U 18 m. 
(Deißlingen) 

Fr 13:00-17:00 LAUFF   

Schulbasketball (weiblich) Fr 12:45-14:00 LG   
Herren 2  Fr 20:00-22:00 LG B2 Dworezki, Maxim 

Hartung, Tino 
0173-4774919 
0170-6670165 

      

Breitensport   Ansprechp.: Geißler, Wilfried 0741-22779  
Sportart Tag Winterzeit Übungsort Ansprechpartner Telefon 
Lauftreff Di 

Mi 
Sa 

09:00 
18:00 
15:30 

PP Gartenf. 
PP MKS 
PP MKS 

Wilde, Walter 
Geißler, Wilfried 
Geißler, Wilfried 

0741-21459 
0741-22779 
0741-22779 

Walking  Mo 
Mi 
Sa 

15:30 
15:30 
15:30 

PP MKS 
PP MKS 
PP MKS 

Buchwald, Inge 
Peiker, Helga 
Seeman, Roswitha 

0741-31247 
0741-43639 
0741-32669 

Nordic-Walking Do 15:30 PP MKS Geißler, Wilfried 0741-22779 
Fit-Mix Mi 19:45-21:15 ABG Düker, Petra 0162-6253194 
Läuferstammtisch 2. Freitag im 

Monat 
20:00 Gast. Hochb.   

Sportart Tag Sommerzeit Übungsort Ansprechpartner Telefon 
Lauftreff Di 

Mi 
Sa 

09:00 
18:00 
16:30 

Parkpl. Gar-
tenfreunde 
PP MKS 
PP MKS 

Wilde, Walter 
Geißler, Wilfried 
Geißler, Wilfried 

0741-21459 
0741-22779 
0741-22779 

Walking  Mo 
Mi 
Sa 

18:00 
18:00 
16:30 

PP MKS 
PP MKS 
PP MKS 

Buchwald, Inge 
Peiker, Helga 
Seeman, Roswitha 

0741-31247 
0741-43639 
0741-32669 

Nordic-Walking Do 18:00 PP MKS Geißler, Wilfried 0741-22779 
Fit-Mix Mi 19:45-21:15 ABG Düker, Petra 0162-6253194 
Läuferstammtisch 2. Freitag im 

Monat 
20:00 Gast. Hochb.   

30 



Trainingszeiten 
Fechten   Leiter: Hildebrandt, Lothar 0741-14309 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
allgemein Mo 19:00-20:30 LG B 1 Hildebrandt, Lothar   0741-14309 
allgemein Fr 19:00-20:30 LG B 1 Hildebrandt, Lothar  0741-14309 
      

Frauengymnastik   Leiterin: Hoh, Marianne 0741-6915 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
Frauen Mo 20:00-21:00 KSPH Schuldis, Sabine 

Müller, Angelika 
 

      

Gewichtheben   Leiter: Schmidbauer, Bernh. 0741-14437 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
ab 14 Jahren Di 

Do 
18:00-20:00 
18:00-20:00 

KSPH 
KSPH 

Schmidbauer, Bernhard 
Zielke, Karlheinz 

0741 –14437 
07427-3610 

      

Handball   Leiter: Grimm, Claus 0741-7861 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
Dm 1 + 2 Mo 17:30-18:45 LG H 1-3 Thoma, Reiner 

Stofer, Peter 
 

Cm 1 + 2 Mo 18:45-20:00 LG H 1-3 Weinmann, Bernd 
Schlecht, Andreas  

 

Sen. Rottw. Mo 20:00-21:30 LG H 1-3 Falkner, Max  
Senioren Mo 19:00-20:30 BÜH Nester, Reiner  
2.Männer Mo 20:30-22:00 BÜH Müller, Karl-Heinz  
      

Cw Di 17:30-19:00 LG-H 1-2 Salowski, Karin  
Am+Bm Di 19:00-20:30  LG H 1-3 Helder, Neto  
Seniorinnen Di 19.00-20.30 Bühlingen Morawec, Ursel  
Frauen Di 20.30-22.00 KSPH Koch, Klaus  
1.Männer Di 20:30-22:00 LG H 1-3 Müller, Günther  
      

E Jgd. Gölls. Mi 16:00-17:15 GÖLL Schneider, Jürgen   
Cm1 Mi 17.30-19:00 LG H 1-3 Weinmann, Bernd  
Frauen Mi 19:00-20:30 LG H 1-3 Koch, Klaus  
      

Mini Do 16:00-17:00 BÜH Schnell, Edmund  
E Jgd. Bühl. Do 17.30-19.00 BÜH Eisold, Volker  
Bw Do 17:30-19:00 LG-H 1-3 Wörrle, Thomas  
Am + Bm Do 19:00-20:30 LG H 1-3 Helder, Neto  
1.+2.Mann. Do 20:30-22:00 LG H 1-3 Müller, Günther  
Senioren Do 20:30-22:00 GÖLL Leopold, Uwe  
      

Mini Bühl. Fr 15:00-16:00 BÜH Stofer, Peter 
Maier, Manuela 

 

      

Leichtathletik   Leiter: Hertkorn, Ulrich 07 41-14894 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
Schüler - innen E/D 
Jg. 96 und jünger 

Fr 17:30-19:00 Stadion Moser, Heike 
Moser, Andreas 

0741-43779 
0741-43779 

Schüler - innen C - Jg. 95/94 Fr 17:30-19:00 Stadion Lütjohann, Ingo 0741-3485984 
Schüler - innen B 
Jg. 93/92 

Mo 
Fr 

17:30-19:00 
17:30-19:00 

Stadion 
Stadion 

Roth, Evelyn 
Riedlinger, Wolfgang 

07420-491 
0741-2063 

Schüler - innen A - Jg. 90/91 
m/w Jugend A/B - Jg. 86/87/88/89

Mo, Di, Mi, Fr 
Mo, Mi, Fr 

17:30-20:30 Stadion Müller, Leo 
Fuchs, Christine 
Müller, Bernd 

07728-1734 
07403-914632 
0741-14787 

Ab der Schülerklasse (Jahrgang 91) können die Athleten zwischen den 3 obigen Trainern wählen. 
Männer / Frauen 
1985 und älter 

Mo, Di, Mi, Fr 17:30-20:30 Stadion Güntert, Thomas 0741-22118 

Leichtathletik-Stammtisch 1. Freitag. im 
Monat 

20:00 Gasthaus 
Becher 
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Trainingszeiten 
Schwimmen   Leiter: Hoh, Stefan 0741-6915 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
Anfängerschwimmen Do 16:30-17:15 EICHEN Müller, Petra 

Müller, Franziska 
 

Anfängerschwimmen Do 17:15-18:00 EICHEN Müller, Petra 
Müller, Franziska 

 

Anfänger-Schwimmkurse nur nach Anmeldung 
"Seepferd"-Gruppe Do 18:00-19:30 EICHEN. Wallmeroth, Klaus  
Fortgeschrittene I Mo 16:30-17:15 AQUASOL Rhode 

Lischker 
0741-9429042 

Fortgeschrittene II Mo 17:15-18:00 AQUASOL Rhode 
Lischker 

0741-9429042 

Nachwuchs Mo 17:00-18:00 AQUASOL Rhode, Jana  
Allgemein Fr 16:30-17:00 AQUASOL Feuchter, Götz-Uwe  
Nachwuchs WK I Di, Fr 17:00-18:00 AQUASOL Feuchter, Götz-Uwe  
Nachwuchs WK II Di, Fr 17:00-18:00 AQUASOL Feuchter, Götz-Uwe  
Nachwuchs WK I Mi 18:00-19:00 AQUASOL Feuchter, Götz-Uwe  
WK-Mannschaft Mo, Di, Mi 

Do 
Fr 

18:00-19:30 
19:00-20:00 
18:00-19:30 

AQUASOL 
AQUASOL 
AQUASOL 

Ackermann, Sigisbert 
Ackermann, Sigisbert 
Ackermann, Sigisbert 

0741-23243 
0741-23243 
0741-23243 

Senioren Mo, Di, Mi 
Do 
Fr 

19:30-20:30 
20:00-21:00 
19:30-20:30 

AQUASOL 
AQUASOL 
AQUASOL 

Bley, Hans-Joerg 
Bley, Hans-Joerg 
Bley, Hans-Joerg 

 

      

Turnen   Leiterin: Hebig, Cordula 0741-41191 
Altersgruppe Zeit Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
7 und 8jährige Mo 18:00-19:00 AMG Emilia Suhm 0741-32232 
(5) und 6 und 7jährige Di 17:15-18:15 AMG Emilia Suhm 0741-32232 
9-12 jährige Di 18:30-19:30 AMG Emilia Suhm 0741-32232 
(3) und 4 und 5jährige Mi 17:00-18:00 AMG Emilia Suhm 0741-32232 
Kinder 2-4 Jahre Fr 16:30-17:30 LG Cordula Hebig 0741-41191 
      

Volleyball   Leiter: Stumpp, Oliver 0741-49130 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
männl. Jugend B + C Mo 18:00-19:00 LAUFF Sorg, Moritz 07420-2346 
weibl. Jugend B + C Mo 17:30-19:00 LG B Stumpp, Oliver 0741-49130 
Herren / Damen Mo 20:00-22:00 KSPH Stumpp, Oliver 0741-49130 
männl. Jugend A Di 

Fr 
17:30-19:00 
19:00-20:30 

KSPH 
LG A 

Stumpp, Oliver 
Stumpp, Oliver 

0741-49130 
0741-49130 

Herren Di 
Fr 

19:00-20:30 
20:30-22:00 

KSPH 
LG A 

Stumpp, Oliver 
Stumpp, Oliver 

0741-49130 
0741-49130 

Damen / weibl. Jugend A Di 
Fr 

18:30-20:30 
20:30-22:00 

KSPH 
LG A 

Moginski, Jörg 
Moginski, Jörg 

0741-2800389 
0741-2800389 

Freizeitgruppe  Fr 20:30-22:00  LG A Krieg, Markus 0741-3485677 
 

Legende Sporthallen 
Kürzel Hallenbezeichnung  Kürzel Hallenbezeichnung 
ABG ABG – Sporthalle (ehemals Aufbau Gymn.)  GÖLL Sporthalle in Göllsdorf 
AMG AMG – Sporthalle (Albertus-Magnus Gymn.)  KSPH Kreissporthalle 
AQUASOL Hallenbad Aquasol  LAUFF Sporthalle in Lauffen 
BÜH Sporthalle in Bühlingen  LG Doppelsporthalle am LG (Leibniz Gymn.) 
EICHEN Eichendorffschule  PP Gartenf. Parkplatz Gartenfreunde 
Gast. Becher Gasthaus Becher  PP MKS Parkplatz Maximilian-Kolbe Schule 
Gast. Hochb. Gaststätte Hochbrücke    
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Adressen 

Vorstandsadressen 

Zuständigkeit Ansprechpartner Adresse Telefon & eMail 

Vorsitzender Christof M. Burkard Olgastr. 5 
78628 Rottweil 

 0741 - 12038 
 ChristofBurkard@web.de 

Stellv. 
Vorsitzender 

Klaus Walter Durschstr. 73 
78628 Rottweil 

 0741 - 44657 
 Klaus-Roswitha-Walter@t-online.de 

Finanzen Frank Huber Altstätterstr. 7 
78628 Rottweil 

 0741 - 23367 
 frankundsusannehuber@t-online.de 

Schriftführer Nadine Pfister Zollernstr. 2 
78662 Bösingen 

 07404 - 915556 
 snoopybird@gmx.de 

Jugend Frank Buchinger Eschenstr. 6 
78628 Rottweil 

 0741 - 44426 
 frank.buchinger@obergfell-bw.de

Geschäftsstelle Alfons Schnell 
Annerose Lemke 

Hauptstr. 19 
78628 Rottweil 

 0741 – 94990190 
 geschaeftsstelle@tsv-rottweil.de 

 www.tsv-rottweil.de

Abteilungsadressen 

Abteilung Ansprechpartner Adresse Telefon & eMail 

Baseball Marc Steinhilber Schauinslandweg 13 
78628 Rottweil 

 0175 - 1831902 
 marc_steinhilber@hotmail.com 

Basketball Grigorios Argiriu Titiseestr. 4 
78628 Rottweil 

 0741 - 22026 
 swen.zimmermann@gmx.de 

Breitensport Wilfried Geißler Eckhofstr. 42 
78628 Rottweil 

 0741 - 22779 
 wilfried.geissler@t-online.de 

Fechten Lothar Hildebrandt Flavierstr. 10 
78628 Rottweil 

 0741 - 14309 
 hildebrandt-rottweil@t-online.de 

Frauengymnastik Marianne Hoh In der Au 47 
78628 Rottweil 

 0741 - 6915 
 stefan.hoh@bdt.rw.de 

Gewichtheben Bernhard Schmid-
bauer 

Schützenstr. 26 
78628 Rottweil 

 0741 - 14437 
 bernhard.schmidbauer@sparkasse-

rottweil.de 

Handball Claus Grimm Schrambergerstr. 12 
78628 Rottweil 

 0741 - 7861 
 C_Grimm@t-online.de 

Leichtathletik Ulrich Hertkorn  
78628 Rottweil 

 0741 - 14894 
 ulrich.hertkorn@t-online.de 

Schwimmen Stefan Hoh In der Au 47 
78628 Rottweil 

 0741 - 6915 
 stefan.hoh@bdt.rw.de 

Kinder Turnen & 
Eltern & Kind 
Turnen 

Cordula Hebig Grundstr. 20 
78628 Rottweil 

 0741 – 41191 
 cordula.hebig@delayla.de 

Volleyball Oliver Stumpp Hyèresstr. 16 
78628 Rottweil 

 0741 – 49130 
 oliver.stumpp@gmx.de 
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Sponsoren & Impressum 

Herzlichen Dank an all unsere Sponsoren: 

1. Landesbank Baden Württemberg 2 
2. Elektro - Radio Wiest 4 
3. Finanzservice Schnell 7 
4. Nussbaum Medien 8 
5. ENRW - aquasol Rottweil 15 
6. Radio Häring 17 
7. Elektro Grammer 19 
8. Intersport Kirsner 20 
9. Gasthaus „Zum Goldenen Rad“ 21 
10. Dienstleistungsagentur Schnell 26 
11. WGV Versicherungen 28 
12. Volksbank Rottweil 29 
13. Kreissparkasse Rottweil 35 
14. Marc Gwinner Installationsbetrieb 36 
 
Herausgeber: TSV 1862 Rottweil e.V. 

Postanschrift: TSV 1862 Rottweil e.V. - Geschäftsstelle 
Hauptstr. 19 - 78628 Rottweil 

Erscheinungsweise: 1 x vierteljährlich; 
der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthal-
ten 

Bankverbindung 
Geschäftskonto: 

Bankverbindung 
Jugendkonto 

KSK Rottweil 
Kto.Nr. 175533 
BLZ 642 500 40 

LB – BW Rottweil 
Kto.Nr. 4840118 
BLZ 600 501 01 

Redaktionsschluss Heft 3– 2005: 1. September 2005 
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